
Avppetitloſigkeit Ein ebenſo einfaches als ſicher wirkendes
Mittel gegen Appetitloſigkeit bereitet man ſich indem man Bitterklee
Wachholderbeeren und Wermithkraut je für etwa 10 Pfennige in
zwei Liter Waſſer kocht und auf ein Liter Flüſſigkeit einkochen läßt
Dann ſeiht man die Miſchung durch und nimmt einen Eßlöffel voll
kalt Nach wenigen Tagen wird ſchon der gewünſchte Erfolg eintreten

Gegen nervöſen Kopfſchmerz giebt es folgendes vortreffliches
Mittel Jn eine große Taſſe ſtarken Kaffee wird der Saft einer Citrone
gepreßt mit viel Zucker verſüßt und möglichſt heiß getrunken

Zum Fangen von Ratten und Mänſen Ein gutes Mittel
die Mäuſe oder Ratten in die aufgeſtellten Fallen zu locken iſt den in
der Falle ſich befindenden Köter mit einem Tropfen Roſenholzöl zu be
netzen Der Geruch dieſes Oeles den dieſe Thiere beſonders lieben
zieht ſie ſo unwiderſtehlich an daß ſie unfehlbar an den gelegten Köter
gehen und ſo gefangen werden können Das Roſenholzöl erhält
man in allen Apotheken

Aufbewahren von Seidenkleidern Da Seidenkleider leicht
fleckig werden wenn man ſie hinlegt ſo muß man ſie in Schränken
hängend aufbewahren

Der Obßſteſſig wegen ſeines aromatiſchen Geſchmackes und ſeiner
vorzüglichen Bekömmlichkeit allgemein beliebt kann aus jedem Obſt
Fallobſt welches der Sturm ven den Bäumen riß aus angefaultem
und wurmigem Obſt aus den Rückſtänden beim Obſtdörren hergeſtellt
werden und wird um ſo ſtäcer je ſüßer das Obſt iſt Man zer
kleinert das Obſt preßt den Saft ab und läßt ihn zu Obſtwein ver
gären Jſt dieſe Gärung beendet hat ſich alſo der ganze vorhandene
Zucker in Alkohol umgeſetzt ſo giebt man in ein offenes thönernes
Gefäß oder in ein Faß z Obſitwein und z alten guten Eſſig ſtellt
das Gefäß warm z B auf den Küchenherd verhängt es mit einem
Tuche und läßt es 4 Wochen mindeſtens aber ſo lange ſtehen bis
ſich die Flüſſigkeit vollſtändig in Eſſig umwandelte Will man noch mehr
Eſſig bereiten ſo füllt man der Flüſſigkeit aus dem Gefäß ab
und erſetzt ſie durch neuen Obſity ein Eine vollendete weinige Gärung
iſt darum erforderlich weil ſich nur der Alkohol und nie der Frucht
zucker direkt in Eſſig verwandelt Einen ſehr wohlſchmeckenden Kränutereſſig
ſtellt man her wenn man 400 g Eſtragonkraut je 120 z Baſilicum
kraut Thymian Weinraute und 75 g Schalotten mit 10 Liter kochen
dein Eſſig übergießt die Miſchung 14 Tage ſtehen läßt den Eſſig ab
gießt die Rückſtände abpreßt den ſo gewonnenen Saft dem abgegoſſenen
Eſſig zuſetzt ihn durch ein grobes Tuch filtrirt auf Flaſchen füllt
welche man gut verkorkt aufbewahrt

4 Mittel gegen Holzwürmer Man kocht in 3 Liter ſtarkem
Weineſſig oder in der gleichen Menge Eſſigſprit 1 Theil Kochſalz 1
1 Theil Paprika 1 Theil weiße Senfkörner 1 Theil Knoblauch 1 Theil
Wermuthblätter wobei man die Flüſſigkeit bisweilen umrührt und
läßt dieſe circa 223 Minuten ſieden Nach dem Erkalten gießt man
die Tinktur durch einen mih einem reinen Tuche ausgelegten Trichter
in eine größere Glasflaſche Beſtreicht man mittelſt dieſer Tinktur
die von den Holzwürmern heimgeſuchten Gegenſtände ſo werden nach
dem zweiten Anſtriche nicht nur die Würmer ſondern auch deren ganze
Brut vollſtändig vernichtet ſein

4 Das Schaukeln kleiner Kinder iſt ſchädlich Es geſchieht recht
oft daß der Arzt an das Krankenbett von Kindern im Alter von
bis 2 Jahren gerufen wird die plötzlich von heftigen Krämpfen befallen
worden ſind ohne daß die Mutter die Urſache zu nennen vermag den
Fragen des Arztes gelingt es dann bald feſtzuſtellen daß das mit der
Aufſicht betraute Kindermädchen oder eine ſonſtige Perſon durch häufige
drehende oder ſchaukelnde Bewegung des Kindes die Krankheit des
ſelben herbeigeführt hat Man vermeide daher das Schaukeln der
Kinder ſoweit als thunlich da es ihrer Geſundheit nicht zuträglich iſt

Preißelbeerlikör Preißelbeeren eignen ſich wegen ihres würzig
bitteren Beigeſchmackes vorzüglich zur Likörfabrikation Die Früchte werden
durchgeſucht wenn nöthig gewaſchen dann mit wenig Waſſer aufgekocht
und abgepreßt worauf der abgekühlte Saft mit Cognac und Zucker
vermiſcht wird Auf 1 Liter Saft rechnet man 1 Liter Cognac und
300 400 Gramm Zucker Das Filtriren geſchieht durch Fließpavier

Beſte Aufbewahrnngsorte für Nüſſe Um das Schimmlig
werden und das Einſchrumpfen der Nüſſe wie das bei Haſelnuß und
Wallnuß vorkommt zu verhindern und dabei zugleich die Nüſſe ziem

lich lange friſch und ſüß zu erhalten lege man ſie ſogleich nach der
Ernte in Blumentöpfe die man vorher ſauber gereinigt und deren
Waſſerabzugsöffnungen man zuvor verſtopft hat die gefüllten Töpfe
bedeckt man mit einem paſſenden Plattenſtück und gräbt ſie ſo zwei
Fuß tief im Gartenland ein wo ſie nach Bedarf geholt werden

4 Mörtel der dem Froſt widerſteht Miſche unmittelbar vor
der Anwendung unter gewöhnlichen Mörtel dem Maaß nach noch ein
Zehntel zu Pulver zerfallenen Klt oder ein Neuntel Ziegelmehl oder
Steinkohlenaſche Gebe dem Mörtel 5 Prozent Rohzucker zu Er
ſpringt dann weder bei Kälte noch bei Hitze ab

r Bereitung von Kölniſchem Waſſer Zu 1 Kilo 85 prozentigen
Weingeiſt ſetze man je 15 Tropfen Rosmarinöl Cedernöl Neroliol
30 Tropfen Bergamottöl und 5 Tropfen Cardamonöl ſchüttle Alles
gut durcheinander und vertheile es in Gläſer die dann wohl verkorkt
aufbewahrt werden müſſen Hat man zu ſchwachen Weingeiſt zur
Herſtellung obiger Miſchung verwendet ſo wird das Kölniſche Waſſer
trübe uld milchig ausſehen
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Stabile Ofenſchwärze Dem Ofen kann man für ſehr lange
Zeit eine angenehme geruchloſe Schwärze auf folgende Art verleihen
Man rühre Kienruß mit Waſſerglas von Syrupkonſiſtenz zu einem
Brei an trage dieſen vermittelſt einer Bürſte dünn und gleichmäßig
auf die Ofenwände auf und laſſe die Feuchtigkeit 24 Stunden hindurch
trocknen Sodann wird Graphitmehl mit Gummiwaſſer hinlänglich
dick angerührt und als zweiter Anſtrich aufgetragen welcher vor dem
vollkommenen Eintrocknen glänzend gebürſtet wird

Gegen das übermäßige Schwitzen der Hände Man kann
das übermäßige Schwitzen der Hände dadurch vermeiden wenn man
Morgens und Abends einen Kaffeelöffel voll Seifenſpiritus zwiſchen
den Händen verreibt und über Nacht lederne Handſchuhe trägt die
innen mit gepulvertem Talg beſtreut ſind

Eierbrod für Kangrienvögel ſtellt man folgendermaßen her
30 Theile Weizen Vorſchußmehl und 4 Theile gequirltes Hühnerei
werden zu einem Teige gerührt und gut ausgebacken Dies Gebäck
hält ſich Monate hindurch Es wird als Futter entweder gerieben
oder eingeweicht und ſodann ausgedrückt

Gypsfiguren zu reinigen Man überſtreiche die unſauber ge
wordenen Figuren nach gründlicher Reinigung von Staub mit einer
Auflöſung von Zinkweiß dem man ein eutſprechendes Quantum auf
gelöſten arabiſchen Gummi zugeſetzt hat Je nach Bedürfniß werden
die Gegenſtände ein bis dreimal mit einem Pinſel angeſtrichen

Kitt für Petrolenmlampen Man rühre gebrannten Gyps
mit einer Auflöſung von Alaun zu einem Brei an oder man menge
erſteren mit einer mäßigen Löſung von Waſſerglas bis die Miſchung
Syrupdicke erhält

Um die Haltbarkeit wollener Strümpfe zu erhöhen wird ge
rathen dem Wollengarn beim Stricken etwas Baumwollengarn beizu
mengen Gewiß iſt daß bei derartig geſtrickten Strümpfen die Baum
wolle ſich noch in gutem Zuſtande befindet während die Wolle meiſt
ſchon ganz abgenützt iſt

Gute Glanzſtärke 1 Theil Walrath 1 Theil arabiſcher Gummi
1 Theil Borax und 2 Theile Glycerin werden in 20 Theilen Waſſer
und ſoviel Weingeiſt gelöſt als zur vollſtändigen Auflöſung eben nöthig
iſt Auf Pfund Stärke werden ungefähr 3 Kaffeelöffel von dieſer
Miſchung zugefetzt dieſelbe läßt ſich lange aufbewahren ohne zu ver
derben

Das Waſchen gelb gewordener Gummiwäſche Gummi
wäſche welche durch das Tragen gelb geworden iſt waſche man mit
gewöhnlicher Seife mittelſt einer Scheuerbürſte in Waſſer ab welchem
man einen Zuſatz von Salmiakgeiſt und Terpentin gegeben hat
Hierauf ſpüle man die Wäſche gut ab und laſſe ſie trocknen gleich
nachher kann dieſelbe wieder in Gebrauch genommen werden

Aufpoliren von Holz Zum Reinigen und Aufpoliren von
Holzflächen bedient man ſich zweckmäßig einer Auflöſung von weißem
Ceroſin in erwärmtem Petroleum Nachdem das Petroleum verdunſtet
iſt worüber ein Tag vergehen kann erlangen die Flächen nach dem
Abreiben mit einem Flanelllappen einen ſehr ſchönen Glanz

Citronenſchale aufzubewahren Man reibe die friſche Citrone
vollſtändig ab vermenge die geriebene Schale reichlich mit klarem
Zucker thue beides in eine Büchſe und verſchließe dieſelbe gut Citronen
ſchale auf dieſe Art behandelt hält ſich jahrelang

Gegen Entzündung der Augenlider Derartige Entzündungen
verſchwinden nach und nach wenn man die über Nacht angeſammelten
Kruſten nach vorhergegangener Erweichung durch Oliven oder Süß
mandelöl mit einem Schwämmchen abreibt und dann die entzündeten
Lidränder täglich zweimal mit rother Augenſalbe überſtreicht

Eiſen in Holz zu befeſtigen Zu dieſem Zwecke tropſt man
in die hergeſtellte Vertiefung des Holzes eine kleine Menge einer
ſtarken Löſung ſalzſauren Ammoniaks Salmiak Hierdurch wird in
Berührung mit dem Eiſen auf deſſen Oberfläche eine ſtarke Roſtſchicht
erzeugt welche bewirkt daß das Eiſen ſehr feſt haftet

Pulveriſirter Alann Eine Meſſerſpitze voll in ein Glas Waſſer
iſt ein vortreffliches Vorbeugungsmittel bei Diphtheritisepidemien Man
gurgelt damit morgens einmal Ueberhaupt iſt Alaun bei jedem Beleg
im Halſe vorzüglich man gurgelt dann Stunde für Stunde aber nur
bis der Beleg weg iſt ſonſt würde der Alaun reizen

Um Milben und Würmer im Käſe zu zerſtören gieße man
auf jede Seite des von dieſen Jnſekten angefallenen Käſes eine Schicht
geſchmolzenes Hammelfett ſiedend heiß Dieſes Mittel wird nicht allein
die fernere Zerſtörung durch die Milben hindern ſondern auch die zu
raſche zerſetzende Wirkung der Luft abhalten

Tintenflecke aus Fußböden zu vertilgen Man gießt ver
dünnten Salzgeiſt darauf und wäſcht ſie nachher mit Sand Soda oder
Seifenwaſſer Jſt viel Tinte verſchüttet ſo tröpfelt man 60 Gramm
Vitriolöl nach und nach in Liter Waſſer läßt es abkühlen wäſcht
die Flecke mit warmem Waſſer und etwas Sand gut ab und gießt von
der Flüſſigkeit darauf ſoweit die Flecke reichen Nach einigen Stunden
werden die Flecken verſchwunden ſein dann wird der Boden noch ein
paar Mal mit Waſſer abgewaſchen

Gegen Hühneraugen Ein zweckmäßiges Verfahren beſteht
darin daß man einen Tropfen Seifenſiederlauge auf das Hühnerauge
bringt ſodaß es ganz weich wird und man die weiche Maſſe mit
einem Meſſer leicht entfernen kann

Druck und Verlag von W Kutſchbach Verantw edakteur Adolf Findeiſen beide Rin Halle a
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General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Nr 41 Halle a den 11 Oktober e 1895

Die Rede des Geheimraths Dr Thiel
gelegentlich der letzten General Verſammlung des D M V
in Lübeck bringen wir ſoweit ſie ſich auf Margarine bezieht
auf mehrſeitiges Verlangen im Wortlaut

Wenn ich nun noch ein Wort über die anderen Be
dingungen reden darf von denen der merkantile Erfolg dieſes
Gewerbes abhängig iſt Gleichmäßigkeit der Aufmachung
Gleichmäßigkeit des Fabrikats nach den Bedürfniſſen und
Anſprüchen der einzelnen Märkte ſo iſt das eine Sache
von der allergrößten Wichtigkeit Wir leben ja leider in
einer Zeit wo der Erfolg der induſtriellen Thätigkeit und
vor allem auch der Landwirthſchaft was das finanzielle
Reſultat anbetrifft zu wünſchen übrig läßt und ich möchte
dieſe Gelegenheit benutzen um Sie davor zu warnen daß
Sie glauben ſollten der mangelnde Erfolg die ſchlechten
Preiſe des Molkereigewerbes wären nur bedingt durch die
illoyale Konkurrenz die andere Fabrikate dem Molkerei
gewerbe machen Jch bin im Gegentheil der Ueberzeugung
daß wenn auch in geſetzgeberiſcher Beziehung alles das erreicht
wird was Sie wünſchen und wie wir hoffen in der
nächſten Zeit erreicht werden wird wenn wir alſo um
es kurz anzudeuten es wirklich durch Geſetzgebung und Ver
waltung erzwingen können daß jede Waare unter ihrer
Flagge ſegelt daß was Butter iſt als Butter was
Margarine iſt als Margarine verkauft wird dann iſt glaube
ich noch nicht alles erreicht was man ſich davon verſpricht
Jch möchte im Gegentheil die Befürchtung äußern daß dann
vielleicht der Kampf dieſer beiden Speiſefette erſt recht ſcharf
um ſich greifen wird Wenn Sie bedenken daß ein Theil
der Depreſſion des Preiſes der Molkereiprodukte nicht viel
leicht ſo ſehr von dieſer illoyalen Konkurrenz als von der
Ueberproduktion abhängt wenn Sie ſich vergegenwärtigen
wie ſehr mit dem Rückgang der Schafzucht und dem Ueber
gang einer großen Anzahl von Wirthſchaften zur Molkerei
wirthſchaft die Produktion geſtiegen iſt dann werden Sie
mir wohl zuſtimmen wenn ich ſage auch in Zukunft wird
es der allergrößten Anſtrengungen des deutſchen Land
wirths bedürfen um für die Molkereiprodukte einen ge
nügenden Preis zu erzielen und den Markt gegenüber den
andern Speiſefetten zu behaupten Das kann meine Herren

auch darin werden Sie mir wohl beiſtimmen nur ge
ſchehen wenn die Herſtellung der allerfeinſten Qualitäts
wagare die Loſung des deutſchen Molkereigewerbes bleibt
Es iſt meine feſte Ueberzeugung daß ordinäre ſchlechte Butter

Sie mögen geſetzliche Beſtimmungen haben wie Sie
wollen nie und nimmermehr mit der höchſt raffinirten
Technik anderer Speiſefette wird konkurrieren können Sie

werden den Markt nur behaupten bei einer Erziehung des
Publikums zu einem feineren Genuß wirklich hochfeiner
Butter und es nur auf dieſem Wege erreichen können gute
Preiſe mit Jhrer Waare zu erzielen Sehr richtig Für
dieſe allgemeine Verbreitung des beſten feinſten Fabrikats
und für Ausrottung der Mißſtände die beſonders im Klein
betrieb in der Butterbebreitung des bäuerlichen Betriebes
noch ſpeciell herrſchen dafür iſt ja Jhr Verein ſo recht
eigentlich gegründet und geeignet und eines der beſten Mittel
dafür ſind ja Jhre Ausſtellungen

Beſtimmungen für die Obſtlieferanten für den
Obſtmarkt in Halle

S 1 Die Obſtmärkte dürfen nur mit Obſt welches in
Deutſchland gezogen iſt beſchickt werden

s 2 Die zum Verkauf ſtehenden Früchte dürfen nicht
zu frühzeitig gepflückt werden

S 3 Von jeder zu verkaufenden Sorte iſt ein Quantum
von 121/ bis 15 kg zur Probe das ſpäter vergütet wird
einzuſenden und iſt daſſelbe in folgender Weiſe zu verpacken

a Tafelobſt Jede Frucht in Papier gewickelt vorſichtig
in Körbe Fäſſer oder Kiſten verpackt unter Benutzung
von Holzwolle

b Wirthſchaftsobſt Ohne Papierverpackung in Körben
Fäſſern oder Kiſten

c Moſtobſt Jn Säcken oder anderen Verhüllungen
S 4 Der Mindeſtpreis für welchen der Lieferant franco

Halle liefern will
8 5 Jeder Lieferant hat anzugeben welches Quantum

er von der bemuſterten Waare abzugeben hat und bis zu
welcher Zeit er die Abnahme des Obſtes wünſcht Er über
nimmt die Verpflichtung das Obſt in gleicher Verpackung
und Qualität zu liefern wie das Muſter widrigenfalls er ge
wärtigen muß daß ihm daſſelbe zur Verfügung geſtellt wird

S 6 Die Verkaufsvermittelungen werden durch die
Kommiſſion auf beſonderen Formularen vollzogen von denen
der Verkäufer reſp auch Käufer je 1 Exemplar erhält

8 7 Die Zahlung erfolgt durch die Obſtmarktkommiſſion
innerhalb ſpäteſtens acht Tagen nachdem das Obſt verkauft
iſt auch behält ſich die Kommiſſion vor auf das eingelieferte

Obſt Vorſchuß zu gewähren 8S 8 Sobald die Kommiſſion einen höheren Preis er
zielt als der von dem Lieferanten geforderte Mindeſtpreis
nimmt derſelbe a Prananſeh Anth en von
Kommiſſion feſtzuſtellenden Prozentſatz Antheil8 de Puehe gelten für das Obſt einſchließlich Ver
packung ab Lieferungsört Fäſſer oder Körbe werden zun
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Selbſtkoſtenpreis berechnet und gegen des Werthes franco
zurückgenommen

S 10 Einſendungen c ſind zu richten an die Obſtmarkt
Kommiſſion in Halle a Weißbier Salon am Mühlweg

S 11 Anfragen ſind zu richten an die Obſtmarkt
Kommiſſion zu Händen des Herrn Obſtbaulehrers Müller

in Diemitz Halle a S
Die Obſtmarkt Kommiſſion

Behandlung des Gummifluſſes an Hteinobſt
bänmen

Die Heilung von vorhandenen Gummiflußwunden iſt
ſchwierig und es dürfte deshalb auch hier richtiger ſein die
Entſtehung derſelben nach Möglichkeit zu vermeiden indem
man dafür ſorgt daß die Bäume nicht für die Krankheit
disponirt ſind und daß ferner jede Verwundung derſelben
möglichſt vermieden wird Wie die Erfahrung gezeigt hat
iſt insbeſondere der Standort an welchem ſich die Bäume
befinden von großer Bedeutung indem nämlich ein ſchwerer
das Waſſer lange zurückhaltender Boden das Auftreten der
Krankheit begünſtigt Auch in ſolchen Grundſtücken welche
eine undurchläſſige Untergrundſchicht aufweiſen und daher
nach anhaltendem Regen ſtarke Bodennäſſe zeigen werden
die Bänme häuſig vom Gummifluß befallen Aber auch un
richtige Pflege der Bäume kann dieſelben für den Gummi
fluß empfänglicher machen So iſt namentlich einſeitige und
zu reichliche Düngung mit Stickſtoff wie ſie z B bei ſtarker
Jauchedüngung eintritt geeignet das Auftreten des Gummi
fluſſes zu fördern Ferner kann in dieſer Beziehung ein
unvorſichtiges Schneiden Entfernung größerer Zweige etc
von Nachtheil ſein Es wird dieſes letztere beſonders zu
berückſichtigen ſein bei der Zucht von Steinobſtbäumen als
Formbäume Spaliere u drgl Daß auch andere Wunden
Rindenquetſchungen u ſ w Veraulaſſung zum Gummifluß
geben könynen iſt den Praktikern bekannt und es wäre eine
noch ſorgfältigere Behandlung der Steinobſtbäume nach
dieſer Richtung hin ſehr zu empfehlen Jn manchen Fällen
rühren die Wunden von Jnſekten her die ſich in die Rinde
oder ſogar bis ins Holz Gänge bohren Durch die Be
kämpfung ſolcher Feinde und eine möglichſt baldige Be
an der von ihnen verurſachten Wunden wird man

änfig das Auftreten des Gummifluſſes zu verhindern ver
mögen

Der Wunſch ſchon vorhandene Gummiflußwunden heilen
zu können macht ſich beſonders bei Formobſtbäumen geltend
z B bei Pfirſich und Aprikoſenſpalieren wo eine einzige
Wunde einen Leitaſt oder eine ganze Partie des Baumes
zum Abſterben bringen kann

Die verſchiedenartigſten Heilmittel wurden da ſchon in
Vorſchlag gebracht Wir haben an unſerer Anſtalt zwei
derſelben einer genanern Probe unterzogen Das erſte be
ſtand darin daß man durch die Gummiflußwunden in der
Längsrichtung des befallenen Stammes oder Aſtes einen
Längsſchnitt eine ſogenannte Schröpfwunde anbringt welche
ſowohl oberhalb als unterhalb der Wunde ſich noch circa
10 cm weit erſtreckt Durch breite Gummiflußwunden
werden zwei ſolcher Schnitte parallel nebeneinander in etwa
1 cm Entfernung ausgeführt Schien nun auch dieſes Ver
fahren in einigen Fällen von gutem Erfolg begleitet ge
weſen zu ſein ſo können wir dasſelbe auf Grund unſerer
Erfahrungen doch nicht als ſicher wirkſam bezeichnen Wir
haben deshalb ein zweites der empfohlenen Heilmittel eben
falls einer Prüfung unterworfen nämlich die Behandlung der
Gummiflußwunden mit Eſſigſäure Da dieſelbe wirklich
auffallend gute Erfolge ergab und die behandelten Wunden
ſämmtlich ſchöne Ueberwallungen zeigen und zum Theil ſchon
vollſtändig geheilt ſind ſo möchten wir nicht länger anſtehen
unſern Obſtzüchtern von dieſem Mittel Mittheilnng zu machen
und ſie aufzufordern mit demſelben ebenfalls Verſuche an

ſtellen Wir ſelbſt behalten uns vor nach Abſchluß derlerſuchung eingehender über die Reſultate zu berichten

Das Mittel wurde folgendermaßen angewendet Konzen
trirte Eſſigſäure wie man ſie aus der Apotheke bezieht
wird mit einem gleichen Quantum Waſſer verdünnt Sodann
werden mehrfach zuſammengefaltete Leinwandlappen mit
dieſer Säure durchtränkt auf die Wunden aufgelegt und mit
Baſt oder Garn feſtgebunden Hier und da befeuchtet man
die Leinwandbäuſchen wieder mit Säure indem man ſolche
daraufträufelt oder jene abnimmt und wieder in die Säure
eintaucht Von Zeit zu Zeit entfernt man ſorgfältig die
abgeſtorbene Rinde ſowie die zum Theil aufgeweichte Gummi
maſſe und wird bald die Wunde wieder frei von ſolcher
erhalten Theils die Entfernung der erharteten Gummi
maſſe theils auch die Desinfektion der Wunde ſelbſt mag
die Urſache ſein daß einestheils die weitere Produktion von
Gummi abnimmt und aufhört während anderſeits an den
Wundrändern kräftige Ueberwallungswülſte hervortreten die
die Wunde zu ſchließen ſuchen Man wird das Verfahren
natürlich fortſetzen bis keine Gummiprodnuktion in der Wunde
mehr ſtattfindet
Jahresbericht der Obſt und Weinbauſchule zu Wädensweil

Schweiz

Anſer Haus und Zimmergarken
Ueberwinternng der Knollengewächſe Wenn ein Froſt die

Canna Georginen Begonien und andere Knollengewächſe im ober
irdiſchen Theil der Pflanze getödtet hat ſo ſchneide man ſolche 10 20 cm
über der Erde ab und lege das Kraut auf die Pflanzen Es hat dies
den Zweck ein Eindringen des Froſtes zu verhindern und der Knolle
welche noch einige Tage in der Erde ſtecken bleibt Zeit zu geben von
dem Schrecken ſich zu erholen d h die Saftbewegung auf die unter
irdiſchen Theile zu beſchränken und die Knollen mehr auszureifen Man
nehme nach 6 Tagen ſolche heraus und lagere ſie zum Abtrocknen
an einem luftigen aber froſtfreien Ort erſt wenn die Erde und die
Knollen trocken geworden bringe man ſie in den Keller deſſen
Temperatur aber nicht unter 5 R fallen dürfte

Thier und Geſtügelzucht
i Kanarienvöägel zweckmäßig zu behandeln Man gebe ihnen

alle Morgen friſches Waſſer hinlänglich Rübſamen zuweilen geriebene
Möhren unter ihr Futter oder Hirſenkörner jedoch keinen Zucker der
Säure macht Um ihren Appetit zu reizen giebt man ihnen zuweilen
auch Kreuzkraut Salat und geſchälte Aepfel oder Birnenſtückchen
Unter ihr Sanfen miſche man wöchentlich zweimal ein klein wenig
Kochſalz ſo daß auf 1 Pfd Waſſer ein Theelöffel voll Salz kommt
Jm Sommer hänge man den Bauer öfters ins Freie Zimmer in
denen gekocht und geraucht wird ſind wahre Marterkammern für die
Kanarienvögel

4 Rache eines Pferdes Auf dem Gehöfte eines in Rixdorf
wohnenden Handelsmannes war ein 24 jähriger Hausdiener Namens
Metzke beſchäftigt Schon wiederholt hatte G bemerkt daß Metzke
ſich das Vergnügen machte heimlich die beiden im Stalle ſtehenden
Pferde zu nerken und mit einem ſpitzen Stock in die Weichtheile zu
picken wodurch die gequälten Thiere jedesmal in höchſte Aufregung
verſetzt wurden und ſich von den Halftern loszureißen verſuchten Jüngſt
iſt nun Metzke für ſeine Thierquälerei auf furchtbare Art beſtraft
worden Als er nämlich wiederum ſeine Quälereien ausführte riß ſich
das eine Pferd plötzlich los und ſtürzte ſich ehe er es vermuthen konnte
auf ſeinen Peiniger warf ihn zu Boden und bearbeitete ihn mit den
Zähnen und Vorderhufen derart daß er blutüberſtrömt liegen blieb
und vom Platze getragen werden mußte Noch ehe ärztliche Hilfe zur
Stelle war ſtarb der Thierquäler an Verblutung Dem auf den ent
ſtandenen Lärm in den Stall geeilten Kutſcher verſetzte das aufgeregte
Pferd einen Hufſchlag gegen den Unterleib ſo daß der Mann ſofort
zuſammenbrach und ſpäter nach einem Krankenhauſe geſchafft werden
mußte

44 Wie Obſtbäume an den Straßen vor dem Anſahren mit
Wagen bewahrt werden zeigt Folgendes Es ſchützt zwar ſchon der
Pfahl wenigſtens am Tage aber es giebt wie auf dem Acker ſo auch
auf der Straße thörichte Menſchen und ſo ſieht man öfters wie der
Baum mit dem Pfahl durch umnachtſame und ſchläfrige Fuhrleute um
geriſſen wurde Bringt man in dieſem Falle zwei Prellpfähle an ſo
werden ähnliche Ereigniſſe nur ſelten vorkommen Ferner muß auf
die Form der Baumſcheibe geachtet werden Sie iſt nach der Straße
zu geöffnet damit das Regenwaſſer welches vom Damm herunter
läuft und mit allerlei Nährſtoffen verſehen iſt nicht ohne Weiteres in
den Graben zieht ſondern dem Baum zugute kommt

Leckſucht beim Rindvieh Die Leckfucht entſteht dann wenn
das dem Rindvieh verabreichte Futter arm an Mineralſtoffen iſt Da
zum Aufbau des Körpers insbeſondere der Knochen phosphorſaurer
Kalk erforderlich iſt ſo wird beſonders das Jungvieh gerne leckfüchtig
Bei reichlicher naturgemäßer Nahrung hat man das Auftreten des
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Uebels nicht zu befürchten Allein nicht allenthalben kann dieſen An
forderungen entſprochen werden Wenn viel naſſes ſaures Futter zur
Verfütterung gelangen muß zum Beiſpiel in naſſen Jahrgängen zeigt
ſich die Leckſucht nicht nur beim Jungvieh ſondern auch bei Kühen
Jn dieſem Falle iſt es am beſten außer Kochſalz phosphorſauren Kalk
pro Mahlzeit und Kopf einen kleinen Eßlöffel voll zu füttern

Stillhalten der Pferde beim Beſchlagen Ein beim Be
ſchlagen unruhiges und widerſpenſtiges Pferd ſoll man am einfachſten
und beſten dadurch beruhigen können daß man die Ohren desſelben
unter die Stirnuriemen der Trenſe einklemmt

Bienenwirthſchaftkliches
Eine einfache Wachsunterſuchung läßt ſich auf folgende Weiſe

bewerkſtelligen Man rolle einen circa 10 Centimeter breiten Streifen
Papier über einen runden Bleiſtift zu einer Röhre ſchließe dieſelbe
unten und fülle ſie zur Hälfte mit geſchmolzenem Wachs das man nach
dem Erkalten von der Papierhülle befreit Von dem auf dieſe Weiſe
erhaltenen Wachsſtäbchen nehme man ungefähr ein 2 Etm langes
Stückchen gebe es in ein Gläschen übergieße es 2 Etm höher mit
Benzin und laſſe es ruhig 2 Stunden im Benzin ſtehen Haben wir
ächtes Wachs vor uns ſo wird es in ganz kleine Blättchen zerfallen
iſt es dagegen ein Paraffin oder Pflanzenwachs ſo wird es unver
ändert bleiben Jſt jedoch ächtes Bienenwachs mit Paraffin vermiſcht
ſo werden ſich wohl kleine Blättchen loslöſen doch wird die Form des
Probeſtückes nicht zerfallen Bei einiger Uebung kann man auf dieſe
einfache Weiſe ſogar annähernd den Procentgehalt des ächten Bienen
wachſes in der vorliegenden Wachsmiſchung beſtimmen

Kleinere Mittheilungen
8 Vertilgung der Kleeſeide Man beſtreue die von der Pflanze

befaßten Stellen etwa 25 em dick mit ſtrohigem Dünger Gewöhn
lich benutzt man den von den Schweinen und verbrennt denſelben
nachdem er gut getrocknet iſt Die Schmarotzerpflanze welche ihren
Sitz hauptſächlich an der Krone des Kleeſtockes hat wird durch das
Feuer getödtet ohne daß die Kleeſtöcke zu Grunde gehen

S Metheode das öftere Kehren der Schornſteine zu erſparen
Ein neues probates Mittel das Kehren der Schornſteine und Kamine
zu erſparen und Feuersgefahr durch Rußentzündung zu vermeiden be
ſteht darin daß man in ſelben drei Drahtgitter jedes einen Fuß über
dem anderen anbringen läßt durch welche keine Flamme ſchlagen kann
die aber den Zug im Kamine durchaus nicht hemmen Der meiſte
Ruß ſetzt ſich dann auf dem oberſten Gitter an auf dem mittleren nur
wenig auf dem unteren gar keiner Man braucht daher das oberſte
Gitter nur manchmal reinigen zu laſſen um ſtets einen reinen Schlot
zu haben

8 Der Zander Der Zander iſt der größte Repräſentant der
wenn auch grätenreichen ſo doch ſehr ſchmackhaften Barſche Er kommt
in Galizien und Rußland in den Flüſſen in Größen von 10 15 20 kg
vor und eignet ſich auch vorzüglich als Teichfiſch und zwar als
Karpfenbeiſatz ſtatt des ſprichwörtlich gewordenen Hechtes im Karpfen
teiche Vor ca 3 Jahren wurde der Zander Amaul Nagmaul oder
Hechtbarſch in den Rhein verpflanzt wo er neueſten Nachrichten zufolge
ſehr gut geräth trotzdem er wie alle Barſcharten uicht ſehr fruchtbar
iſt Jn Teichen ſetzt man 10 1290 des Karpfenbeſatzes Zander bei

Hauswirthſchaftliches
4 Wenn Manrer an einem Hanfe gearbeitet haben ſo ſind

wenn es längere Zeit gedauert hat die Fenſter ſehr ſchwer wieder
glänzend zu bringen Durch Anwendung von Bürſten oder ſehr
kräftiges Scheuern mit groben Lappen werden die Glasſcheiben leicht
zerkratzt wenn man ſie aber mit ſcharfem Eſſig oder verdünnter Salz
ſäure benetzt ſo werden die grauen matten Stellen welche ſonſt gar
nicht weichen wollen von ſelbſt verſchwinden und nach Abſpülen mit
reinem Waſſer wird das Glas wieder rein und durchſichtig ſeinen
Zweck erfüllen

Mit Gicht behafteten Perſonen iſt der Genuß von Aepfeln
ſehr zu einpfehlen Die Aepfel enthalten ein reichliches Verhältniß an
Zucker Schleim und Stärkemehl mit welchem jene Säuren und aro
matiſchen Beſtandtheile verbunden ſind welche bei Perſonen die häufig
animaliſche Nahrung zu genießen pflegen dazu dienen die Geneigtheit
dieſer Nahrungsmittel in Fäulniß überzugenhen zu verhindern und als
kühlende Stärkungs und antiſeptiſche Mittel wirken und die Ver
dauung befördern Solchen Perſonen welche Geneigtheit zur Gicht
beſitzen würde ein Spaziergang vor dem Frühſtück und der Genuß
eines guten Pipinapfels zu empfehlen ſein indem er weſentlich dazu
beiträgt die Anfälle dieſer Krankheit zu verhindern

Wie man ein Ei richtig eſſen muß Bei dem gewöhnlichen
Verfahren das Salz in ein weichgefoltenes Ei zu bringen verbindet
es ſich mit dem Ei und die Folge davon iſt daß man entweder eine
Quautität Salz oder Ei ohne Salz genießt Sollen ſich aber Ei und
Salz gehörig mit einander vermiſchen ſo muß man nachdem man den
oberen Theil des Eies abgeſchnitten hat einen Tropfen warmen Waſſers
oder einer anderen warmen Flüſſigkeit hineingeben dann ſetzt man Salz
zu und rührt um Der Geſchmack des Eies wird ſo weit ein on
gehmerer denn der Tropfen Flüſſigkeit wird nicht geſchmeckt
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4 Wafſſerdichtmachen lederner Stiefel Man nehme gleiche
Theile Leinöl und Klauenöl und koche ſie mit einander Sobald nun
die Stiefeln welche gegen das Eindringen des Waſſers geſchützt werden
ſollen trocken und frei von Schmutz ſind ſo reibe man ſie mit der
Miſchung am Feuer gut ein bis ſie vollſtändig geſättigt ſind ſetze ſie
nach der erſten Einreibung 2 oder 3 Tage bei Seite nachdem man von
ihnen Gebrauch gemacht hat waſche und reinige man ſie vom Schmutz
und reibe ſie wiederum ein ſobald ſie trocken ſind Auch kann man
die Stiefel am Fuße einſchmieren bevor zaan ausgeht

Petrolenmfäſfer zu reinigen Man ſchütte in das Faß 1 bie
2 Kilogramm ungelöſchten Kalk und das zum Ablöſchen nöthige Waſſer
und verſpunde es gut Der Dampf dringt in die Holzwand und ab
ſorbirt alle Gaſe Nach einiger Zeit gießt man etwas mehr Waſſer
zu ſchwenkt das Faß tüchtig mit dem Jnhalte gießt aus und ſpült
gut mit reinem Waſſer nach

Gegen Wundwerden kleiner Kinder Ganz friſche Knochevom jungen Rinde werden ohne Salz einige Stunden lang gekocht und
fleißig abgeſchäumt Hernach gießt man die Brühe in ein ſauberes
irdenes oder porzellanenes Geſäß und läßt ſie bis zum folgenden Tage
ſtehen Darauf nimmt man das obenauf ſchwimmende Fett ab und
rührt nun dasſelbe immer nach der gleichen Seite hin bis es eine
weiße ſchaumige Maſſe geworden iſt Die letztere wird in einer Por
zellanbüchſe verſchloſſen an einem kühlen Orte aufbewahrt und die
wunden Stellen mittelſt eines Bäuſchchens Wundwattie betupft

Kochſalz Ueber die Verwendung dieſer guten Würze ei als Arzne
wird Folgendes geſagt Ein halber Theelöffel voll davon in ein wenig
kalte Waſſer aufgelöſt und getrunken wird ſogleich Sodbrennen oder
andere Magenbeſchwerden erleichtern Zum Gurgeln bei Hals
entzündungen iſt es eben ſo gut wie Chlorkalium und vollkommen un
ſchädlich Wenn man davon jedes Mal und ſo oft man will ein wenig
verſchluckt ſo wird es den Hals gründlich reinigen und nach und nach
den Reiz mildern es iſt ein ausgezeichnetes Mittel bei Biſſen und
Stichen von Jnſekten es iſt ferner werthvoll zum Stillen von
Blutungen beſonders nach dem Zahnausziehen Jn Gaben von

4 Theelöffel in e Liter warmem Waſſer gelöſt wirkt es in
gewiſſen Vergiftungsfällen auch als Brechmittel

Lackirte Möbel zu reinigen Man beſtreiche die Möbel mit
Schellack der vorher in Weingeiſt aufgelöſt iſt reibt ſie darauf mit
einem Leinwandlappen ab bis ſie trocken und glänzend ſind

Ränucherpulver Benzoe 100 Cascarilla 50 Lavendel 50Roſenblätter 50 Santalholz 50 Weihrauch 100 Veilchenwurzel 106

und Zimmet 5 Gramm werden zerkleinert und mittelſt eines Spatels
innig mit 50 Gramm Citronenöl 2 Gramm Relkenöl und 1 Gramm
Patſchuliöl vermiſcht

Kartoffeln von ſchlechter Oualität zu verbeſſern Ein Stück
Kalk von der Größe einer welſchen Nuß welches man in das Waſſer
giebt in welchem ſchlechte Kartoffeln gekocht werden wird die Qua
lität derſelben ſehr verbeſſern

Uebelſchmeckende Butter läßt ſich durch Anwendung von Kalk
chlorid wieder herſtellen Das Verfahren iſt äußerſt einfach und leicht
ausführbar und beſteht darin daß man die Butter in einer hinläng
lichen Quantität Waſſer ſchlägt in welchem ſich 25 bis 30 Tropfen
Kalkchlorid auf je 2 Pfund Butter befinden Nachdem man die Butter
ſo lange gemiſcht hat bis alle ihre Theile in Berührung mit dem Waſſer
gekommen ſind läßt man ſie darinnen 1 oder 2 Stunden lang liegen
worauf ſie herausgenommen und in friſchem Waſſer gewaſchen wird

Mittel gegen Fenchtigkeit und Schimmel Pfund harte
Seife wird in 10 Pfund Waſſer 5 Liter gelöſt zum Kochen ge
bracht und damit die Wand beſtrichen Nachdem dieſer Anſtrich voll
ſtändig getrocknet wird er nochmals wiederholt doch ſo daß kein
Seifenſchaum auf der Mauer bleibt Hierauf beſtreicht man die wieder
getrocknete Fläche mit einer Auflöſung von Pfund Alaun in 15
Pfund Waſſer Durch dieſes Verfahren werden die Poren der Wand
verſtopft und ſo ein weiteres Durchdringen der Feuchtigkeit von Außen
her verhindert

Jn Gährung übergegangene Früchte und Fruchtſäfte ſind
zu retten wenn man nach Aufkochen des Saftes etwas Zucker und
pro Liter eine Meſſerſpitze doppeltkohlenſaures Natron hinzufügt

Ameiſenſpiritus erzeugt man auf folgende Weiſe Man ſchmiert
eine Flaſche inwendig mit Honig aus und gräbt ſie bis an den Rand
des Halſes in einen Haufen der Waldameiſen Die Ameiſen gehen
begierig dem Honig nach ſodaß in kurzer Zeit ſich die ganze Flaſche
mit Ameiſen füllt worauf man Spiritus auf die Ameiſen aufgießt
die Ameiſen mehrere Tage in der Flaſche mit Spiritus ſtehen läßt
und dann den letzteren abſeiht

Gegen das Schimmeln der Fruchtfäfte Nichts iſt beſſer und
ſchützt mehr vor dem Schimmeln der Fruchtſäfte als eine dünne Decke
von Paraffin Man läßt letzteres auf dem Feuer zergehen und gießt
vorſichtig ſoviel über den erkalteten Saft daß eine dünne Decke darauf
entſteht Dieſe wird ſofort erhärten und die Gläſer bedürfen dann
nur noch des Ueberbindens mit Pergamentpapier Auch Gelees und
Obſtmarmeladen laſſen ſich auf dieſe Weiſe vor Schimmel bewahren
Den Paraffindeckel hebt man vom Gelee ſobald man letzteres gebrauchen
will hat man mehrere Deckel wieder zuſammen ſo ſchmilzt man ſie
zu einer Maſſe ein die dann immer wieder aufs Neue gebraucht
werden kann


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1895


